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Berlin 6 Januar
Die Verwickelung mit Nicaragua ist unter den

zahlreichen Fällen bei welchen in den letzten Jahren von
deutschen Staatsangehörigen die Intervention der deutschen
Regierung gegen fremde und meist überseeische Regierungen
angerufen worden ist der erste Fall bei welchem ein Zwangs
verfahren gegen eine derartige Regierung wirklich in Anwen
düng treten zu sollen scheint Grade dieser Fall aber läßt
die Anwendung und das Einhalten fester Grundsätze für das
Eintraten einer derartigen Intervention gewiß in hohem
Maße wünschenswert erscheinen Der in Betreff desselben
obwaltende Sachverhalt liegt in dem Hauptpunkte ob es sich
bei ihm nur um eine fast ausschließlich persönliche Angelegen
heit der Betheiligten oder um eine faktische Verletzung deut
scher Interessen gehandelt hat mindestens keineswegs klar
Auch abgesehen von diesem einen Falle aber würde sich eine
Feststellung der bei all diesen Fällen maßgebenden Verhält
nisse gewiß sehr vortheilhaft erweisen denn seit lange scholl
bilden für die deutsche Regierung und die deutschen Marine
stationen die vielfachen an dieselben gerichteten Anfor
derungen daß oft auf Grund der unwichtigsten und aus
schließlich persönlichen Vorfälle und Begegnisse deutsche
Schiffe nach diesem oder jenem überseeischen Hafen entsendet
werden sollen eine ständige Belästigung In diesen Tagen
erst wieder ist von Pueria Plata einem kleinen Hafenplatz
auf St Domingo ein derartiger Anspruch erhoben worden
ohne daß für die Entsendung eines deutschen Schiffes dort
hin doch mehr als die Allgemeinlage dieser in einem ewigen
Jnsurrektionsstaude befindlichen Insel geltend gemacht worden
wäre Der Schaden welcher durch ein zu entschiedenes Auf
treten gegen derartige kleine überseeische Staaten den mit
denselben angeknüpften deutschen Handelsbeziehungen zugefügt
werden kann darf dabei keineswegs unterschätzt oder unberück
sichtigt gelassen werden Keine auch noch so seemächtige
Regierung vermag der etwa durch ein zu scharfes Eingreifen
bei der Bevölkerung derartiger Kleinstaaten erzeugten Ab
neigung entgegenzuwirken die mit den Handelshäusern und der
Handelsschifffahrt des Großstaats von welchem dieselbe sich
verletzt glaubt angeknüpften Handelsbeziehungen aufrecht zu
erhalten Grade in Nicaragua und überhaupt in Central
amerika aber hat der deutsche Handelsverkehr in den letzten
Jahren einen ganz außerordentlichen Aufschwung genommen
indem nach den Schiffsausweisen seit 1873 beinahe für alle
Häfen dieses Kleinstaats der Schiffsverkehr zu einem vollen

Drittel von deutschen Schiffen vermittelt worden ist Es
bleibt übrigens kaum anzunehmen daß Nicaragua das bis
ans ein kleines Polizeikorps und einige Zollkutter weder eine
Land noch Seemacht besitzt ein wirklich entschiedenes Ein
greifen Deutschlands abwarten sollte Wenn es sich deshalb
bestätigen würde daß um diesen Kleinstaat zur Annahme

der ihm deutscherseits gestellten Bedingungen zu zwingen gleich
vier deutsche Schiffe und darunter drei der stärksten deutschen
Schraubenschiffe die Leipzig Elisabeth und Freya
bestimmt seien an seine Küste entsendet zu werden so bleibt
nur anzunehmen daß damit zugleich auch den vier andereil
centralamerikanischen Republiken ein kaum mißverständlicher
Wink ertheilt werden soll wofür der Anlaß früher bereits als
seit lange vorliegend bezeichnet wurde

Die Kr Ztg schreibt Wie in militärischen Kreisen
verlautet ist General der Infanterie v Treskow General
adjutant des Kaisers und kommandirender General des
9 Armeekorps zum Kommandirenden des 13 königlich
würtembergischen Armeekorps an Stelle des verstorbene,
Generals v Schwarzkoppen in Aussicht genommen Dem
Generallieutenant v Obernitz Kommandeur der 14 Division
in Düsseldorf soll dem Vernehmen nach das Generalkommando
des 9 Armeekorps in Altona übertragen werden Für die
Besetzung der dadurch und sonst frei werdenden Divisions
kommandos sind zunächst die Generalmajors v Hertzberg und
v Conradi in Aussicht genommen

Wie der Wes Ztg telegraphirt wird steht die
Beilegung der Differenzen mit Nicaragua in Aussicht

Breslau 7 Januar Graf August v Maltzan Ober
Erbkämmerer in Schlesien freier Standesherr auf Militfch
erbliches Mitglied des Herrenhauses ist heute plötzlich gestorben

London 7 Januar Die Regierung hat am Bord
eines englischen Dampfers in Cardifs 200 Kisten mit für
die Türkei bestimmten Patronen mit Beschlag belegen lassen

Gladstone hat ein Schreiben an den liberalen Verein in
Sheffield gerichtet und darin seiner Ueberzeugung Ausdruck
gegeben daß weder durch die Ereignisse in Asien noch durch
diejenigen in Europa der gegenwärtige Stand der militäri
schen Maßregeln Englands gerechtfertigt erscheine und daß
durch dieselben England nur dem Blutvergießen näher ge
bracht werden dürfte

Paris 7 Januar Die gestrigen Mnnizipalraths
wahlen sind in ganz Frankreich sehr günstig für die republi
kanische Partei ausgefallen in der Mehrzahl der Städte
sind ausschließlich die von den Republikanern aufgestellten
Kandidaten gewählt worden In Paris wurden 73 Repu
blikaner und 4 Konservative gewählt außerdem sind 3 Stich
wahlen erforderlich es gewannen die Republikaner hier 4
Sitze Die Wahlen sind auch fast durchweg ruhig verlaufen
nur in Courthezou Departement Vaucluse kam es zu einer
Störung der Ruhe wobei eine Person verwundet wurde
Midhat Pascha wird sich morgen von hier nach London
begeben

Der Krieg
Ueber das Klima und die Temperaturverhältnisse von

Erzerum schreibt ein Korrespondent der Presse
Der Winter beginnt und mit diesem auch der Schneefall Ende

November oder in den ersten Tagen des Dezember und dauert bis
Mitte oder Ende März Der Winter ist an sich nicht sehr streng
doch fällt immer viel Schnee der jede Kommunikation in der Um
gebung von Erzerum unmöglich macht Die Kälte erreicht manchmal
sogar 18 bis 20 Gr R Die strengste Kälte herrscht Ende Dezember
und Anfangs Januar Die mittlere Wintertemperatur beträgt 3 Gr
R In der Ebene von Erzsrum steigen im Winter selten Nebel auf
dafür ist der Himmel immer bewölkt und heitere Wintertage sind eine
Seltenheit Der Schnee beginnt in den ersten Tagen des Monats
März zu schmelzen die Temperatur sinkt aber dann wieder unter Null
und der Schnee wechselt dann im Mai mit Regengüssen ab Während
es im April in der Ebene regnet liegt auf den Randgebirgen von
Erzerum noch hoher Schnee Ende Mai schmilzt der Schnee auch in
den Gebirgen und die durch dieselben führenden Wege werden dann
erst vollkommen gangbar Dann kommt bis Ende Mai die Zeit der
anhaltenden Regen während welcher die Bäche und Flüsse anschwellen

Die Monate März April und Mai bilden die Frühlingssaison
und die Temperatur steigt dann auf 7 bis 8 Grad Reaumur Die
Sommerzeit bilden die Monate Juni Juli und August unter denen
der Juli der wärmste ist die Sommertemperatur übersteigt selten 30
bis 35 Grad Reaumur Die mittlere Temperatur der Sommerzeit
beträgt 19 Gr Reaumur Während dieser Jahreszeit sind Regengüsse
sehr selten und der Himmel ist den ganzen Sommer über wolkenlos
und heiter Die Früh und Abendstunden sind sehr kühl und schon
im August fällt häufig Reif Dem Herbst gehören die Monate
September Oktober und November an Die Herbsttage sind in der
Ebene von Erzerum sehr verschieden heitere finstere und regnerische
Tage wechseln rasch mit einander ab und die mittlere Temperatur
sinkt in dieser Jahreszeit bis auf S Grad Reaumur Die Tages
temperaturen im Winter sind nicht sehr veränderlich dagegen wechseln
sie im Sommer zwischen 35 und S Gr unaufhörlich und unvermittelt
Das Klima von Erzerum zeichnet sich durch ungewöhnliche Trockenheit
aus epidemische Krankheiten sind sehr selten Im Herbst sindHagel
schläge sehr häusig im Sommer wehen unaufhörliche Winde die zu
meist von Norden oder Osten kommen Die Winde während des
Winters sind sehr heftig und verursachen große Schneeverwehungen

Petersburg 7 Januar Bei Gelegenheit der Be
sprechung des am Sonnabend vom Standard gebrachten
Artikels sagt das Journal de St Petersbourg Aus dem
Verlangen Rußlands nach den von ihm gebrachten unsäg
lichen Opfern allein mit dem Feinde die Friedensbedingun
gen W ölÄiinrm und ans der Ablehnung Rußlands diese
Friedensbedingungen in die Länge ziehen zu lassen durch Ein

mischungen welche den Feind nur in seinem Widerstände
bestärken dürften könne durchaus nicht gefolgert werden daß

Rußland das Recht Europas nicht anerkenne seine Appre
ciationen über die zwischen den Kriegführenden festgesetzten
Friedensbedingungen zu erkennen zu geben Aber ebenso si
cher als dieses Recht seiner Zeit respektirt werden würde
ebenso wichtig sei es keine Prätentionen aufkommen zu lassen
die sowohl den Besiegten über seine Lage wie auch die
öffentliche Meinung über die zwischen den Mächten bestehen

Gewonnen und verlöre
Novelle von E v Dincklage

Fortsetzung

Genua bietet in seinen theilweise so engen Gassen des
Sehens und Kaufenswerthen unsagbar viel wohin man sich
auch verirrt überall Läden und Magazine überall Geschäf
tigkeit Während Lidy und Semira sich mit Genugthuung
in den beweglichen Menschenstrom stürzten ermüdete derselbe
den kranken Eduard ungemein länger und länger blieb er
in den Läden wo man Einkäufe gemacht hatte sitzen end
lich ließ er den Frauen allein das Uebrige besorgen und
ruhte sich in einem Cafe aus natürlich wurde die Rück
fahrt sehr bald angetreten Schweigend fuhren die vier
Menschen die vor kurzem so fröhlich gekommen waren wie
der heim es waren wohl dieselben mit Früchten beladenen
Orangengärtcn am Wege dasselbe blaue in violette Abend
tinten getauchte Meer zur Rechten und die Berge nahmen
eine so tiefe gesättigt blaue Farbe an aber niemand
konnte es genießen der Graf schloß die Augen und hüllte
sich fröstelnd in den Plaid vor Lidy stiegen die Ereignisse
des letzten Abends dräuend empor Semira dachte an die
eingekauften Geschenke und Bianca an ihre Küche und was
sie morgen kochen würde

Neben der Post oder Apotheke der Postmeister von
Nervi ist auch der Apotheker ließ Eduard halten er
fühlte sich durchkältet und wollte über den Strandweg zu
seiner Erwärmung zu Fuß heimkehren Lidy begleitete ihn
mit allem was sie an Muth besaß bewaffnet denn nur allzu
wahrscheinlich wußte allbereits der ganze Ort was vorge
fallen war

Wie groß mochte denn Nervi sein sechs bis zehn
tausend Menschen und jeder hatte ein Interesse für die
Sache und der größere Theil natürlich gegen die Finanz
Am drohendsten schien der junge Beppo selbst in seiner Dank
barkeit aber es war ein gewitzigter Bursche der sich mög
licher Weise verständigen ließ Während Eduard auf der
Mauer lehnte um etwas zu ruhen riß seine Schwester ein
Blatt aus ihrem Notizbuche und schrieb darauf in italieni

scher Sprache Reden Sie um Gotteswillen nicht vordem
Grafen von gestern Abend Das gethan summte sie eine
Melodie vor sich hin und sagte plötzlich Wie zerstreut
ich bin ich habe den Schlüssel in der Arbeitstasche und die
arme Bianca wird in Verzweiflung sein ich laufe nur rasch
voraus Kannst du auch allein nachkommen

Diese Frage reizte den Bruder immer sehr denn er
bildete sich ein im Grunde niemandes zu bedürfen daher
war seine Antwort auch keineswegs freundlich So lief sie
denn leichtfüßig dahin hinter ihr flatterte der Schleier im
Winde und die Wangen waren ganz roth und brennend
weil sie ihren armen Bruder belogen hatte Beppo war
nicht zu erblicken doch da trat er eben aus dem Eisen
bahndurchgang O Signora ich finde keine Worte um
Ihnen zu danken daß

Still winkte Lidy die Finger auf die Lippen le
gend Da setzen Sie den Fuß auf das Papier welches ich
fallen lasse bis mein Bruder vorüber ist sie flog weiter
der lustige Beppo hatte alles begriffen er stand so unbe
fangen da mit der Sohle auf ihrem Billet als ob er ge
wohnt wäre täglich auf Briefchen dieser Art spazieren zu
gehen Sie sah sich wie zufällig um der Graf schritt
gelassen an dem Finanzwächter vorüber

Ganz außer Athem kam sie zu Haus an und eilte
ziellos hierhin und dahin Es sing an zu dunkeln wes
halb kam denn Eduard nicht Dreimal öffnete sie bereits
die Thür auf die Straße und nichts zu sehen Schon
war sie beschäftigt in großer Angst ihren Hut wieder auf
zusetzen um zum Strande zu eilen da läutete es und Eduard
stieg mit einem andern Manne redend die Stufen empor

der andre Mann war der Finanzwächter Beppo Lidy
stand einen Moment das Herz still dann aber athmete sie
erfreut auf die Unterhaltung zwischen den Beiden war der
allerfriedlichsten Natur

Der Signore hier sagte Eduard war so gütig mir
seinen Arm zu bieten ich bin doch von der Fahrt etwas an
gegriffen Denk dir nur Lidy Signore Giuseppe de
Gernaso hat diesen Frühling vom Gropallothurm aus auf
einen Haifisch geschossen leider war er nicht nahe genug um
der interessanten Bestie habhaft zu werden Bianca bring

ein Glas Wein für den Signore Setzen Sie sich Giu
seppe Sehn Sie das habe ich nicht gewußt daß der große
Schauspieler Ernesto Rossi auch eines Tages Finanzwächter
war es ist höchst interessant

Giuseppe lachte hell und fröhlich Ich habe mir ein
mal eingebildet sprach er in meiner Kehle steckte ein
großer Sänger und stellte mich dem Impresario in Genua
vor

Nun fragten die Geschwister gleichzeitig
Nun entgegnete der Gefragte mit äußerst komi

scher Miene er sprach NöAÜo sssgrs og xo äi Ag,ttc
ods eoäs äs besser der Kopf einer Katze als der
Schweif eines Löwen trag getrost deine Uniform weiter
und wenn sie verbraucht ist laß dir eine neue anmessen
Dein Brod ist dir sicher denk nicht an Kuchen iß es
Der Gras lächelte Sie könnten uns wohl auch einmal
Ihre Stimme hören lassen

O sehr gern Signoria wenn s erlaubt ist werde ich
eines Abends mit der Mandoline kommen ich habe das
in Neapel gelernt wo ich einige Jahre stand bei mir
zu Haus an der Brenta da kennt man freilich nur die
Guitarre

In dieser harmlosen Art spann sich die Unterhaltung
weiter und Eduard schien befriedigt durch dieselbe inzwischen
überkam Lidy keinerlei Beruhigung durch die unerwartete
Wendung im Gegentheil sie kannte ihres Bruders ver
schlossene Gemüthsart die üblichen Unzufriedenheiten und
Vorwürfe würden ihr jetzt fast lieber gewesen sein

Am nächsten Tage schlief Eduard nicht in der Sonne
am Strande er hatte ein Buch mitgenommen und las
ohne sich inzwischen eine ihrer Bewegungen beim Malen
entgehen zu lassen Als Beppo sich von fern sehn ließ
winkte er denselben heran und forderte ihn auf schon heute
Abend wenn er abgelöst sei mit der Mandoline zu kommen
Semira und die Kinder können dann auch singen und

tanzen fügte er hinzu
Aber lieber Eduard wir haben der Baronin Campe

im Hotel Oriental versprochen heute Abend zu ihr zu kom
men warf Lidy in deutscher Sprache ein



den Beziehungen in Irrthum versetzen könnten Die Preß
organe dürsten das nicht aus den Augen verlieren

Petersburg 7 Januar Wie unterrichtete Personen
mittheilen ist man hier in maßgebenden Kreisen der An
sicht daß den eigentlichen Friedensverhandlungen die Verein
barung eines Waffenstillstandes seitens der militärischen Be
fehlshaber Rußlands und der Pforte vorherzugehen habe
Die russischen Befehlshaber würden dabei die ihnen noth
wendig scheinenden Garantien und Demarkationen festzusetzen
haben An der Pforte wird es sein die Einleitung dieser
Verhandlungen herbeizuführen

Ronstatttmopel Als Sultan Abdnl Hamid ver
gangenen Freitag den 21 /9 Dezember über einen den
größeren Theil der hiesigen Garnison eine Truppen Revue
abhielt ließ er die versammelten Truppen durch ihre re
spektiven Truppen Kommandeure welche er dann später ver
sammeln ließ die Frage vorlegen ob sie bereit seien mit
ihm bis zu Ende getreulich auszuhalten und bis auf den
letzten Mann zu streiten um entweder siegreich aus dem
dem türkischen Reiche von Rußland aufgedrungenen Kriege

hervorzugehen oder mit Ehren zu unterliegen Diese
Frage wurde von den Truppen mit Einstimmigkeit und
Enthusiasmus bejaht auch dies durch die respektiven Kom
mandeure Said Pascha gegenüber erklärt Die Ansprache
Said Paschas an die Kommandeure auch die enthusiastischen
Zurufe der Bataillons Kommandenre sind von der Vsrits
dem intimsten Organ des Seraskierats wohl absichtlich nicht
richtig wiedergegeben worden

So weiß ich auch mit Sicherheit daß die im Felde
stehenden Truppen nach dem Fall von Plewna sämmtlich in
dem oben angegebenen Sinne befragt worden sind auch daß
sämmtliche Truppen sich bereit erklärt haben mit Geduld
auch fernerhin alle Strapazen zu ertragen und lieber zu
siegen oder zu sterben

Auch auf die Bevölkerung sucht man in demselben
Sinne einzuwirken Die Truppen kommen und gehen ge
rade so wie bei Beginn des Krieges ich wundere mich
selbst wo die Menschen alle herkommen Die Aushebungen
liefern noch Massen von jungen Leuten welche freilich bisher
noch keine Soldaten gewesen sind Kurz Rußland wird
noch eine harte Nuß zu knacken haben bevor es ihm ge
lingen wird die Türkei gänzlich niederzuwerfen selbst wenn
ganz Europa dem ungleichen Kampfe theilnahmlos zusieht
wie es ja auch bis äato nichts dagegen hat daß Rußland
der Repräsentant der Legitimität die Unterthanen der Pforte
gegen ihren Souverän insnrgirt

Wien 7 Januar Der Polit Korresp wird aus
Ragusa 7 d gemeldet Nach dem nunmehr erfolgten Ab
lauf des Waffenstillstandes welcher mit dem Kommandanten
von Antivari abgeschlossen war um den 250 Schutzbefohlenen
Oesterreichs den Abzug zu erleichtern haben die Montene
griner die Beschießung der Festung wieder begonnen Trotz
dem verweigert der Kommandant die Uebergabe türkische
Panzerschiffe haben gegen die montenegrinischen Batterien ein
heftiges Feuer eröffnet

London 7 Januar Der Times wird vm Syra
aus Konstantinopel von gestern gemeidet die türkische Regie
rung sei entschlossen ihre Politik durch diejenige Englands
bestimmen zu lassen Unter den türkischen Deputirten sei im
Allgemeinen eine dem Frieden zugeneigte Stimmung vor
herrschend wofern nur Rußland zu annehmbaren Bedingun
gen die Hand biete Die Friedensbedingungen seien offiziell
noch nicht diskutirt im Allgemeinen nehme man aber an
daß die Türkei die Forderung der Abtretung von Batum
der freien Schifffahrt durch die Dardanellen der Durchfüh
rung der Kouferenzbeschlüsse in Bezug auf die slavischen Pro
vinzen der Unabhängigkeit Serbiens und Rumäniens und
einer Berichtigung der Grenze von Montenegro nicht zurück

Ach die alte langweilige Person wir lassen ab
sagen die Abendluft schadet mir

So werde ich allein zu ihr gehen
Allein Keinen Falls du bleibst bei uns

Und so geschah es Eduard schien kaum die Stunde
erwarten zu können wo Beppo kam er versuchte mit wan
kender Stimme die schalkhaften Lieder desselben zu begleiten
er ließ sich die Griffe auf der Mandoline lehren und schrieb
um ein solches Instrument nach Neapel Semira zierte sich
sehr aber auch sie mußte mit dem Finanzwächter singen
und dann tanzen Nationaltänze und die beiden durften
sich wahrlich sehen lassen sie überboten einander an Ge
wandtheit und bildeten ein sehr hübsches Paar Eduard
schien gar nicht müde zu werden ihnen zuzusehen und zuzu
hören bis Beppo erklärte er habe noch eine Ronde zu
machen Er that das nach einem Blicke auf Lidys beun
ruhigtes Gesicht und diese wußte daß er einen Vorwand
gesucht hatte um ihrem unausgesprochenen Wunsche ent
gegen zu kommen Der Graf nahm ihm das Versprechen
ab zur Ehristbescheeruug in die Villa zu kommen und erst
als die Pforte nach der Straße geschlossen ward und Semira
mit einem I ölioissiiuÄ notts ihrer elterlichen Wohnung
zugeeilt war entschloß sich auch Eduard zur Ruhe zu gehen
Lidy fühlte den Druck des langen Tages von sich weichen
sie lehnte im Nachtgewande am offenen Fenster als ein
Geräusch sie hinabblicken machte An einem Pfeiler der
Pergola lehnte Semira und winkte Natürlich beeilte sich
die Komtesse einen Schlafrock überzuwerfen und so geräusch
los als möglich zu dem unerwarteten Stelldichein in den
Garten zu schlüpfen Semira hatte einen Auftrag von
Beppo Zuerst ließ er der Gräfin danken denn ihm sei
für seine Dienstthätigkeit bei Entdeckung und Verhaftung
der Tabaksdefraudanten eine Belohnung uud Beförderung in
Aussicht gestellt zweitens ließ er die Komtesse vor der
schönen Tonietta warnen die freilich jetzt noch in der Unter
suchungshaft sei freigelassen aber nicht ermangeln würde
sich ihren Rachegelüsten hin zu geben Sie selbst war nur
als Helfershelferin verdächtig aber ihr Vater hatte auf
mindestens zwei Jahre Zuchthaus zu rechnen das giebt
natürlich böse Gedanken fügte Semira naiv hinzu End

weisen würde Ferner meldet das Blatt der Versuch
einer Heranziehung der Christen zum Militärdienst sei als
gänzlich gescheitert anzusehen

Haupt Gewinne
1 Klaffe 93 köuigl sächs Landes Lotterie

Ohne Gewähr
Leipzig den 7 Januar 1877

1 Gewinn g 30000 auf Nr 5854
1 Gewinn ä 15000 auf Nr 183
I Gewinn 3 5000 auf Nr 82109
4 Gewinne g 3000 auf Nr 33951 34889 42421

92469
II Gewinne s 1000 auf Nr 7839 25340 35729

39057 40540 43913 47697 71410 78705 98290 98779
20 Gewinne g 500 auf Nr 7923 22285 24553

37468 39236 41440 42134 53408 57450 59193 61941
64721 67004 67162 75230 75422 83788 89467 92938
93155

76 Gewinne Ä 300 auf Nr 158 557 720 1832
4044 7622 8221 8608 9404 10468 12275 13092 13355
16664 18901 20747 22504 23001 23972 25972 27352
28659 32794 33336 33782 33894 37106 38951 41825
42096 44031 45148 49836 50014 52333 54791 55799
56469 57294 57379 57543 58017 59225 59383 60742
61252 62236 63176 63553 63996 6S929 67314 68569
68836 69537 70128 72008 72867 73446 74S32 75055
79891 81869 84123 84534 86280 87853 89546 92101
92704 92953 94662 95680 96462 97982 99117

107 Gewinne ä 120 auf Nr 903 1806 1918 4067
5823 6026 6087 6425 6456 6504 6576 6711 7765
7984 8351 9603 11583 12819 14316 14406 14464
14962 16490 16609 17478 18036 18766 19013 19984
20016 20648 22004 23376 23406 23902 25797 25905
26263 26538 28376 28896 28959 31593 33103 33780
34157 36425 37761 38233 39023 39698 43419 44279
45535 46057 47128 47882 48793 48938 49380 49534
49726 50194 51350 51888 52599 52630 53971 54770
55666 57771 58251 59256 59733 60757 62940 63591
64502 65874 68350 69516 70590 70954 71179 72010
72109 74519 75064 75318 75942 75958 76570 77393
78483 78879 80372 80470 82219 82982 86202 86343
90209 94112 95091 98836 99404 99419

Literarisches
Der Roman meines Lebens von F W Hackliinder

Erste Lieferung mit Hackländer s Portrait 1877 und
Facsimile Stuttgart Verlag von Carl Krabbe

Der Roman meines Lebens so durfte Hackländer
mit vollem Rechte die Selbstbiographie nennen welche sich
nach seinem vor Kurzem erfolgten Tode vorgefunden deren
Erscheinen seither mit der größten Spannung erwartet wurde
und welche nunmehr dem deutschen Lesepublikum vorgelegt
wird In der That ist das Leben Hackländer s so reich
an Wechselfällen aller Art an romanhaften Situationen
grellen Kontrasten spannenden Verwicklungen und unerwar
teten Lösungen daß die Beschreibung desselben sich liest wie
ein künstlerisch gearbeiteter Roman voll der überraschendsten
Effekte Mit der allen seinen Schilderungen eigenthümlichen
Anschaulichkeit und Treue mit seinem unversieglichen hcrz
ersreuenden Humor der ihn selbst wo er Ernstes und Trü
bes zu berichten hat nie ganz verläßt schildert Hackländer
uns seine merkwürdige Laufbahn das enge Elternhaus seine
kindlichen Spiele und Schülerstreiche seine Lehrjahre im
Dienste Merkurs sein Leben als Bombardier und so fort
unter zahlreichen inneren und äußeren Hemmnissen den ra
schen glänzenden Weg von der Wachtstnbe bis zum höfischen
Parket vom armen Kanfmannscommis bis zum gefeiertsten

lich ließ der Finanzwächter wissen daß der Conte bemerkt
habe es sei ein Billet befördert daß selber Conte den Beppo
heute um dieses Blatt gebeten habe und Beppo um kein
Mißtrauen zu erregen versprochen dasselbe mitzubringen
Wenn die Contessa für gut finde könne sie ein anderes
schreiben

Ich werde mich bis morgen früh besinnen sagte
Lidy und nahm das Blatt welches sie damals zur Erde
geworfen hatte von Semira in Empfang

Wirklich besann sich Lidh die ganze Nacht Sie mußte
ihrer Natur nach ihrem Bruder die einfache Wahrheit sagen
aber leider durste sie sich nicht leugnen daß Eduard dessen
krankhaftes Mißtrauen ein gebieterisches Opfer verlangte
eben diese am wenigsten glauben würde Er folgte offenbar
der Voraussetzung zwischen Lidy und dem lustigen Finanz
wächter bestehe ein Liebeshandel Diese Ueberzeugung er
schreckte ihn und beglückte ihn denn er schwankte zwischen
seinen Standesvornrtheilen und der Passion für Semira
welche sich seiner bemächtigt hatte Lidys Schwäche recht
fertigte sein eigene

Das arme Mädchen durfte nur auf eine Person in
dieser unglücklichen Verwirrung rechnen auf Beppo er be
nahm sich so klug und rücksichtsvoll daß er jeder billigen
Znmuthnng gerecht werden würde er verstand sie Ein
tiefes Roth lief über die seinen Wangen der Schlaflosen
als sie sich das sagte Dieser frohsinnige zartfühlende Mann
war an jenem Abende schrecklich in seinem Zorn klug und
energisch in seiner Handlungsweise gewesen er war hübsch
fröhlich und hatte das Herz auf der rechten Stelle wenn

sie vollendete den Gedanken nicht ihr Antlitz
nahm vom Mondlicht mild beleuchtet einen fast lächeln
den Ausdruck an die langen Wimpern senkten sich und sie
schlief ein

Als Lidy am andern Morgen erwachte stand Semira
mit einer Flasche krystallhellen Wassers die sie jeden Mor
gen zu bringen beauftragt war vor ihrem Bette Das
Kind lächelte füllte einen Becher und überreichte denselben
mit ihren schlanken gebräunten Fingern Sie sprach nichts
bis die Komtesse ihr Haar zurückgestrichen und getrunken
hatte dann hockte die Italienerin sich auf einen Fußschemel

Schriftsteller und Liebling der deutschen Lesewelt Und dab
wechselt die Scene fortwährend wie in einem Roman C
führt uns durch Deutschland Belgien Frankreich Jtaliei
Rußland den Orient idyllisches Stillleben wechselt mit
Genrebildern aus dem kleinstädtischen Treiben Hofintrigueu
und heiterer Künstlerwirthfchaft bald versetzt er uns in das
Getümmel des Kriegs und Lagerlebens an die Seite Ra
detzky s oder des Prinzen von Preußen jetzigen Kaisers von
Deutschland bald führt er uns mit seinem fürstlichen Gön
ner zur Brautschau nach Palermo zu den Hochzeitsfeier
lichkeiten am Kaisersitze an der Newa uud entfaltet jetzt
ländliche Feste unter dem blauen Himmel Sieiliens jetzt
die zauberhafte Pracht einer Soiree in den Wintergärten
des Ezarenschlosses vor unseren Augen Dabei lernen wir
interessante Persönlichkeiten aller Art kennen kleine Leute
für deren Freuden uud Mühen er die gleiche liebevolle Auf
merksamkeit und Theilnahme zeigt wie für das Leben dcr
vom Schicksal Bevorzugten dunkle Existenzen Berühmtheiten
der Literatur und Kunst Diplomaten und Höflinge bis
hinauf in die höchsten Regionen und Alle schildert Hack
länder mit der gleichen bekannten Meisterschaft Kein
Zweifel nach alledem daß Hackländer seine wahrheitsgetreue
Biographie einen Roman nennen durste und daß die
selbe das gebildete Lesepublikum aller Stände in der That
nicht weniger spannen und unterhalten wird als dcr effekt
vollste Roman

Ans der Provinz
Weißenfels 6 Januar Die 25 jährige Wirksamkeit

des Herrn Obstfelder als Lehrer am hiesigen königlichen
Seminar wurde heute Vormittags durch Festaktus im
Orgelsaale des Seminars Mittags durch Festmahl in

Schumann s Garten und Abends durch Gesaugsvorträge
feierlich begangen

Calbe a S 7 Januar Nach einer telegraphischen
Mittheilung aus Staßfurt hat der Arbeiter Kindermann
daselbst in letzter Nacht seine Frau erdrosselt sie dann ohne
Bekleidung in einen Korb gepackt und denselben nach der
Franke schen Fabrik getragen woselbst er ihn nebst Inhalt
unter die Feuerung stecken wollte K ist schon einmal
wegen Todtschlags mit 10 Jahren Zuchthaus bestraft und
jetzt bereits verhaftet

Bericht
des Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S

am 8 Januar 1878
Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 Kilo geringer 189 201 M besserer 204 bis 2 6 M
seiner 219 M seinster über Notiz

Roggen 1000 Kilo 156 162 M
Gerste 1l t0 Kil Landgerste geringe 171 186 M bessere 189 bis

1S2 M seine und Chevalier 195 204 M
Gersteumalz 50 Kilo IS 15 25 M
Haser 1000 Kilo 147 159 M
Hülsenfrüchte 1000 Kilo Futtererbsen 171 174 M Kocherbsen 186 M

Victoria Erbsen 180 297 Ä Bohnen p 50 Kilo 10 11 M,
Linsen p 5V Kilo 10 13 M

Kümmel 30 Kilo 40 41 M
Mais 1000 Kilo 159 162 M
Lupinen 1000 Kilo 135 M
Kle saateu 50 Kilo Rothklee 36 42 M Weißklee 40 60 M G lb

klee 16 17 M, Esparsette 16 18 M
Oelsaaten 1000 Kilo bl Mohn 18 19 M
Stärke 50 Kilo 23,50 M
Spiritus 10,0 0 Liter Prozente loco unverändert Kartofsel 49 M

Rüben 48 M
Rüböl 50 Kilo 36 M verlangt
Malzkeime 50 Kilo 5 25 M
Futtermehl 50 Kilo 7,75 8 M
Kleie Roggcn 6 M Weizenichaalen 5 M Wmengrieskleie 5,75 M
Oelkuchen 50 Kilo 7,30 7 70 M
Heu 50 Kilo 3,25 3,75 M
Ttroh 50 Kilo 2 50 M

den sie an den Bettrand gezogen hatte und fragte Nun
was schreiben wir für den Beppo Es war eine kind
liche Vertraulichkeit aber doch eine bisher war Semira
eine Dienerin gewesen jetzt leuchtete durch sie fühle sich in
die Familiengeheimnisse eingeweiht war s ihr zu verden
ken Zeigte ihr nicht Graf Eduard deutlich genug seine
wachsende Neigung Mußte sie nicht vermuthen Lidy theile
die Gesinnungen ihres Bruders und sei gleichfalls nicht
suxsrdg nicht hochmüthig

Es sei sagte nach kurzer Pause die Komtesse sich
selbst ermuthigeud Widersprechen darf ich ihm nicht da
ihn eine heftige Aufregung todten würde so mag er haben
was er sucht vielleicht daß es ihn abschreckt in mir seine
eigene Verirrnng zu erblicken sie riß ein Blatt aus
dem Notizbuche das uebeu ihrem Bette lag und schrieb aus
dasselbe Heute Abeud Wie harmlos wie vertraulich
dieses 8W sorg, in seiner Abkürzung aussah Es muß
doch nicht übel sein so ein Strand Rendezvous im Mon
denschein mit einem hübschen leidenschaftlich liebenden jun
gen Mann Lidy seufzte das Billet war ja nur eine Lüge
ein Theatercoup Eduard konnte seinen Unmuth ausbrausen
lassen und sie würden mit einander abreisen oder war er
schwach genug zu bleiben

Semira las die beiden Worte und erkundigte sich
ernsthaft ob die Contessina noch Befehl für sich habe
Nein Sie ging Neue Zweifel überkamen die

Dame während sie ihre schönen Haare ordnete aber auch
wieder die Freude am Abenteuerlichen Nach einer Stunde
erschien Semira abermals Der Beppo hat das Blatt
geküßt berichtete sie Aber Lidy erröthete tief aber
es ist ja nur ein Scherz für den Conte für meinen
Bruder

Ohime der Beppo versteht das aber er sagte
durch die zwei oder drei Stunden bis der Conte das
Blättchen fordert dürfe man sich wohl einbilden es wäre
Ernst

Fortsetzung folgt
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Heizung und Beleuchtung der Eisenbahnwagen
Zur Winterszeit ist für Eisenbahnreisende die Heizung

der Coupes von wesentlicher Wichtigkeit Welch ein gewal
tiger Unterschied allerdings jetzt gegen früher wo man ge
nöthigt war selbst bei der kleinsten Tour mit Pelzen und
Fußsäcken und allen sonstigen Erwärmungsmittelu sich aus
zurüsten Heute ist es bei dem immer größern Komfort
welchen man den Reisenden in den Eisenbahnwagen bietet
kaum nöthig mehr als den einfachen Ueberrock mit sich zu
bringen und besonders wenn man nach Süddeutichland reist
wo von der Mehrzahl der Bahnen die Dampfheizung ein
geführt ist Diese Heizmethode ist zwar in ihrer ersten An
lage ziemlich kostspielig gewährt aber später für den Reisen
den die meisten Vortheile allerdings aber auch wenngleich
sie in ihrer Unterhaltung keinen großen Kostenaufwand er
fordert für die Eisenbahnen besonders beim Rangiren man
cherlei Schwierigkeiten und Nachtheile

Auf den sächsischen Bahnen beheizt man in solcher
Weise und zwar mittels Dampf von der Maschine aus die
Courierzüge 6 Uhr 15 Min Vorm und 6 Uhr Abends
von Leipzig nach Hos 8 Uhr 42 Min Vorm und 8 Uhr
7 Min Nachm in Leipzig vcn Hof sowie 4 Uhr 25 Min
Vorm und 4 Uhr Nachm aus Dresden nach Reichenbach
im Voigtl 10 Uhr 48 Min Vorm und 10 Uhr 50 Min
in Dresden von Reichenbach Eine andere Art der Dampf
heizung ist theilweise in Baiern gebräuchlich und zwar mit
tels besonderer in die Züge einzustellender Heizwagen Für
die Passagiere sind beide Dampfheizuugsmechoden von glei
chem Effekt man muß jedoch wenn man in einem derartig
eingerichteten Wagen fährt die in jedem Coupe angebrachte
Stellvorrichtung besonders von Anfang an ziemlich genau
beobachten und regeln da sonst leicht der Fall eintreten
könnte daß eine zu große Erwärmung des Coups und be
sonders der Sitze unter welchen die Dampfrohre sich befin
den erfolgte wodurch man dann genöthigt würde die Fen
ster zu öffnen wobei man sich leicht Erkältnngen zuzie
hen kann

Nach der Dampfheizung wurden die Coupes am besten
durch Heizung mit Preßkohle erwärmt auf einzelnen Bah
nen verwendete man in gleicher Weise Klarkohle oder Preß
torf Es befinden si h bei dieser Heizeinrichtung in jedem
Coups unter den Sitzen lange Drahtkästen in welche das
Heizmaterial in glimmendem Zustande eingelegt wird Wäh
rend der Fahrt glimmen nun die eingelegten Stücke weiter
strahlen dabei in ziemlich hohem Grade Wärme aus und
erhöhen dadurch die Temperatur der Coupss bedeutend
Diese Heizeinrichtung hat jedoch den Nachtheil daß häufig
die Sitze unter denen die Heizkästen liegen, zu warm wer
den und daß nicht selten die glimmenden Glücke Gas ent
wickeln welches wenn durch irgend einen Zufall die Heiz
kästen undicht geworden sind den Passagieren leicht lästig
werden kann Die von Leipzig nach Chemnitz über Borna
verkehrenden Züge sind in solcher Weise geheizt ebenso die
Wagen der berlin anhaltischen Bahn der thüringischen Bahn
und der magdeburg halberstädter Bahn Fast sämmtliche
preußische Bahnen führen diese Einrichtung

Eine andere Beheizung ist die mittels Wärmslaschen
welche auf den meisten Linien der sächsischen und aus den
angrenzenden österreichischen Bahnen in Gebrauch ist

Wenn auch die im Coups liegenden Flaschen und die
hier und da eintretenden Wechsel die Passagiere oft etwas
genieren und eine große Erhöhung der Coups Temperatur
besonders bei starken Kältegraden auf solche Weise nicht er
zielt werden kann so ist doch nach den bisher gemachten
Ersahrungen gerade diese Heizeinrichtung als die der Ge
sundheit am wenigsten nachtheilige zu bezeichnen denn sie
hält vor allen Dingen die Füße warm und wird um so
mehr in den meisten Fällen ausreichend sein als ja anhal
tende bedeutend niedrige Temperatur bei unseren Wintern
zur Seltenheit gehört und die meisten Passagiere mit Fuß
säcken und Pelzen bei ihren Winterreisen ausgerüstet sind
In einigen Wagen 3 und 4 Klasse besonders der Berlin
AnHalter Bahn und auf der Linie Leipzig Riefa Dresden
sind Füllöfen in Gebrauch welche bei Wagen mit offenen
Coupes genügend erwärmen allerdings sind die Plätze in
unmittelbarer Nähe der Oesen nicht so angenehm und muß
diese Heizeiurichtuug mit besonderer Vorsicht behandelt wer
den damit nicht in Folge leicht eintretender Ueberheizung
irgend welche Beschädigung der zunächst gelegenen Holztheile
eintritt

Endlich wendet man versuchsweise bei uns noch eine
Heizmethooe an welche darin besteht daß jeder Wagen
seine eigene Heizvorrichtung in unter dem Wagenkasten ange
brachten Heizkästen besitzt wodurch die Lust die man in
Schlangenröhren unter den Coupss durchführt angenehm
erwärmt wird Diese nach den Patentbesitzern Thamm
Rohmüller sche Heizvorrichtung genannte ist auf verschiedenen

österreichischen Bahnen und auch in Rußland mit gutem Er
folg besonders bei harten Wintern in Anwendung gekommen
Im Ganzen genommen befindet sich die Coupeheizung überall
noch im Versuchsstadium und auch auf den sächsischen Bah
nen ist man seit längerer Zeit schon unausgesetzt bemüht
die verschiedenen Systeme zu prüfen um auf Grund prakti
scher Erfahrungen zu definitiver Einführung einer einheit
lichen Methode zu gelangen

In ähnlicher Lage befindet sich die Coupebeleuchtung
nur beschränken sich hier die gebräuchlichen Systeme auf
eine kleinere Zahl In Sachsen Süddentfchland und Oester
reich sind fast durchgängig Oellampen verschiedener Kon
struktion zur Coup6beleuchtung eingeführt Davon sind be
sonders die großen Lampen mit Argentbrennern die in der
Mehrzahl in den für Durchgangsverkehr bestimmten Wagen
zu finden sind und ein gutes und angenehmes Licht geben
hervorzuheben Die preußischen Eisenbahnen haben in neue
rer Zeit die Einführung der Gasbeleuchtung ins Auge ge
faßt und sind in dieser Beziehung die Niederschlesisch Mär
kische Eisenbahn die Berlin Dresdner Bahn Berlin AnHalter
Bahn n a m vorgegangen Jeder Wagen führt seinen
eigenen Gaschlinder unter dem Wagen angebracht mit sich
und faßt dieser Cylinder ein genügendes Gasquantum um
den im Wagen befindlichen Flammen 30 40 Brennstunden
zu geben Es eignet sich für derartige Coupsbeleuchtung
jedoch nur ein besonderes Fettgas und ist da zur Erzeugung
desselben eigene Gasanstalten erbaut werden müssen die Ein
führung einer derartigen Beleuchtung ziemlich kostspielig
Nach den gemachten Erfahrungen scheint die Erhellung der
Eoupss mit Gas in ihrer Unterhaltung abgesehen von den
ersten Einrichtungskosten am billigsten sich zu stellen Es
müssen jedoch auch hier noch umfangreiche Versuche angestellt
werden um zu einem maßgebenden Entschluß gelangen zu
können Man ist besonders auf den preußischen Staats
bahnen bemüht dieser Beleuchtung mit Gas die weiteste
Ausdehnung zu geben und führt da wo Gasometer aus
irgend welchem Grunde nicht angelegt werden können das
nöthige Gasquantum den Stationen durch besonders einge
richtete Gaswagen zu Einzelne ältere Wagen der Ober
schlesischen Bahn und der Warschau Wiener Bahn führen
noch Kerzenbeleuchtung es dürfte dieselbe jedoch mit der Zeit
ganz und gar verschwinden da sie den zu machenden An
sprüchen von allen Beleuchtungsmethoden am wenigsten

entspricht r Leipz Tagebl
Knnst und Wissenschaft

Berlin Herr v Loeper ist vor einigen Tagen von der
philosophischen Fakultät der hiesigen Hochschule wegen seiner Ver
dienste um die Goeche Literatur zum Ehrendoktor ernannt
worden In unseren literarischen Kreisen dürfte diese
Diplomsertheilung insofern ein gewisses Interesse erregen
als bisher die ausschließliche Beschäftigung mit neuerer deut
scher Literatur den gestrengen Herren Professoren noch nicht
als vollwichtige Legitimation hat gelten wollen um einem
auf diesem Gebiete noch so verdienstvollen Gelehrten die ge

nannte Würde zuzuertheileu Mit der Ernennung des Hrn
v Loeper zum Ehrendoktor ist daher ein erfreulicher erster
Schritt auf der neuen Bahn gethan worden T

Vermischtes
Ist Bier ein Nahrungsmittel Diese Frage wird

von dem Stabsarzt Dr von Kraus in Wesel eingehend
erörtert Nachdem derselbe die Zusammensetzung und die
Bestandtheile des Bieres vom chemisch physiologischen Stand
punkte des Näheren beleuchtet hat kommt er zu dem Schlüsse
daß der Nährwerth des aus Malz bereiteten bairischen
Schenkbieres durch seinen Eiweißgehalt keineswegs unbeträcht
lich der der schweren Biere so des englischen Porters
besonders aber des englischen Ales sowie der Bock und
Salvatorbiere recht erheblich genannt werden müsse Es
sei somit der mäßige Konsum eines reinen kräftigen Bieres
zur Unterstützung der Ernährung Jedermann zu empfehlen
der eines reinen schweren Bieres für Genesene aber ganz
besonders werthvoll Einen recht großen Theil der dem
Genesenden nothwendigen Eiweißstoffe könne er auf diesem
Wege einnehmen während gleichzeitig durch den Hopfenge
halt die Verdauung befördert und durch den Alkoholgehalt
der Verbrennungsprozeß der in die organische Thätigkeit an
derweitig und überhaupt eingebrachten Nahrungswerthe
als Brennstoffe zu betrachten verlangsamt und so die
Gelegenheit zu ihrer besseren Ausnutzung gegeben sein dürfte
Wenn die Brennereien sich unter die Aufsicht von vereidig
ten staatlich angestellten in jeder Beziehung zuverlässigen
und soweit wie nöthig chemisch befähigten Controleuren stell
ten oder gestellt würden welche sowohl den Betrieb über
wachten als auch das Ergebniß ihrer Analysen dem Reichs
Gesundheitsamte einschickten und wenn dieses vierteljährig
die Namen der Brauereien mit den entsprechenden Zusätzen

veröffentlichte so würden die Wirthe von den Biertrinkern
geradezu gezwungen werden ihr Bier daher zu beziehen
weil die Konsumenten in kurzer Zeit dahin gehen würden
wo ihnen der vollgültigste Beweis geliefert wird daß das
Bier aus einer der reichsgesundheitlich empfohlenen Braue
reien herstammt Die Biertrinker würden sehr bald den
Sinn der chemischen Analyse verstehen lernen Die Bier
verfälschenden Brauereien würden dann entweder eingehen
müssen oder sich zu einem ehrlichen uud rechtschaffenen Be
triebe gezwungen sehen

Ans Halle und Umgegend
Den 8 Januar 1878 7 Uhr Morgens

Barometer 27 7,2
Thermometer 1 1,5
Wind 80

Taubstummen Anstalt
Die geehrten LooSmhaber werden nochmals ersucht die

Gewinne aus der Verloosung vom 12 Dezember v I spä
testens bis zum 15 d Mts in Empfang zu nehmen Die
dann noch zurückbleibenden Gegenstände werden als Geschenke
betrachtet welche den Gewinnen der nächsten Verloosung an
gereiht werden

Mit herzlichem Dank gegen den Geber bescheinige ich
hiermit daß sich am 1 Weihnachtstage 3 Mark für eiuen
armen Kranken und 5 Mark für eine arme Familie im
Kirchenbecken gefunden haben und nach Bestimmung verwen

det sind H Hosfmann Pastor
Wetterbericht vom 7 Januar

8 Uhr Morgens
In Mitteleuropa besonders auf den brittischen Inseln

ist das Barometer wieder stark gefallen ein neues barome
trisches Minimum ist auf der Nordsee erschienen auf dessen
Rückseite im Westen meist starke nördliche und nordwestliche
Winde wehen Die Temperatur ist in Norwegen und Däne
mark wieder etwas gesunken dagegen hat sich in der Ostsee
Thauwetter bis über Riga hinaus ausgedehnt Auch in
Deutschland ist die Witterung noch wärmer trüber und reg
nerischer als in den letzten Tagen nur haben im Nord
westen die anhaltende Trübung uud der Nebel veränderli
chem zeitweise heiterem Wetter Platz gemacht

Berem für Erdkunde
Sitzung am Mittwoch den 9 d Mts um 8 Nhr

1 Beschlußfassung über Beitritt des Vereins zur deut
schen afrikanischen Gesellschaft

2 Vortrag des Herrn Dr Jung als Gast Fünf
Monate Squatter Leben am Cooper Creek

Kirchhofs

Nachtrag
Wien 7 Januar Die Neue Freie Presse meldet

aus Konstantinopel Die Pforte ist zum Waffenstillstand
geneigt Die Verhandlungen und der Abschluß sollen jedoch
nicht zwischen den militärischen Befehlshabern sondern direkt
zwischen der russischen uud der türkischen Regierung statt
finden

Paris 7 Januar Dem Stadtrath wurde ein Ge
setzentwurf unterbreitet durch welchen die katholisch freie
Universität in Paris für ein Institut von allgemeiner Nütz
lichkeit erklärt werden soll Der Entwurf wurde vom Ober
studienrath des Unterrichtsministeriums empfohlen

London 7 Januar Der Abschluß eines Waffen
stillstands ist bereits mehr als wahrscheinlich Die Türkei
unterhandelt direkt mit Rußland durch deutsche Vermittlung
Der heutige englische Ministerrath beräth über die Zustim
mung Englands zu den russischen Propositionen Rußland
versicherte an England nochmals positiv keine der vier eng
lischen Interessen schädigen zu wollen Laut Daily News
gab Rußland die Idee Konstantinopel zu okkupireu auf
Der Manchester Guardian bestätigt ein direktes Einver
nehmen zwischen Rußland und der Türkei

Rom 7 Januar Der König ist schwer erkrankt
Es ist ein Malariafieber Sumpffieber erschwert durch eine
sehr heftige Lungenentzündung Seit gestern Abend werden
Bulletins ausgegeben die von drei Aerzten gezeichnet sind
Trotzdem die letzten Nachrichten einige Besserung anzeigen
ist die Gefahr nicht beseitigt Der Ministerpräsident De
pretis blieb den ganzen Tag im Quirinal dem königlichen
Palast Nachmittags fand eine neue Konsultation der Aerzte
statt Der Zwischenfall brachte namentlich auch au der
Börse eine sehr gedrückte Stimmung hervor

Tüchtige Colporteure für dauernde Be
schästig werd noch angen Geis tst r 59 p l

Einen ordentlichen Laufburschen sucht
Schmidt s Buch han dlung

Ein Mädchen mit gute Altesten für Küche
und Hausarbeit sofort gesucht

Eduard Cohu
Ein ordentliches Mädchen welches schon

gedient haben muß und nur gute Zeugmsse
darüber auszuweisen hat wird zum 1 Febr
zu miethen gesucht T 222

Louise Schultz gr Steinstraße 12
Eine Handfrau ges kl Klausstr 14 1 Tr
Ein recht anständiges Mädchen sofort zur

Aufwartung gesucht gr Ulrichsstraße 16
2 Treppen Eingang Dachritzgasse 1

Off Stellen f Köchin Haus und Kinder
mädchen bei 30 50 A Gehalt fogl u später
durch Frau Herrmann gr Steinstr 12

sos Mehrere Oek Ver
Walter 1 Amtsschrei

ber 1 Gärtner 1 Herrschaft Diener
1 Schä fer Näh bei Frau Binneweis

fof 1 Verkäuferin für
Weitzwaareu u Tapis

serie Geschäft Köchinnen u Mädchen
für Alles erhalten angenehme Stellen d

Frau Biimeweisz gr Märkerst r 9
Eine j Frau sucht sofort eine Stelle als

Wirth scha steri n Zu erfr in der E xped

Ein anständiges Mädchen in gesetzten Jahren
sucht sogleich oder später einen ordentlichen
Dienst Zu erfragen Gommergaffe 2 a

Ein ordentliches Mädchen zum 15 gesucht
Merfeburgerstraße 8

Ein junger kräftiger Bursche sucht Stel
lung als Schreiber oder Laufbursche

Marienstraße 8 Hof I

E Dienstmädchen 1 Febr ges gr Klausstr 25 L

Nähmädchen gesucht Graseweg 21 2 Tr r

Zum 1 April wird ein ordentliches im
Kochen nicht ganz unerfahrenes Mädchen
für Küche und Haus gesucht

Königsstraße 41 1 Tr
Ein tücht Kellner 24 I sucht Stelle

Ges Adr u H K 2 in d Exd d Bl erb
Ein ordentlicher Hausknecht v Laude

wünscht sogleich gute stelle Zu erfragen
gr Ulrichsstraße 34

Eine tüchtige Plätterin
welche die berliner Dampfwäscherei und Plät
terei gründlich versteht und bis jetzt als Di
rektrice in Wahl s Dampfwäscherei thätig
sucht außer dem Hause Beschäftigung Adres

sen Schulgasse 11 St 2 K K u Zub und 1 Stube K
K u Zub 1 April zu bez Henrietteustr 3

Eine unabh Frau sucht Arb im Waschen
Scheuern 0 Ausw Marienstraße 11 2 Tr

Das eine S ing er M as chine zu ver kaufen

Königsstratze 21
sind zwei herrschaftlich eingerichtete Wohnungen

Parterre u I Etage jede mit Badestube u
Gasleitung versehen den 1 April oder früher
zu beziehen desgleichen

die Fabrikräume der bisher zur Selter
wasser Fabrikation benutzten Räume nebst Com
toir und Pferdestall

R Brohmer Königsstraße 30
Ein Kellerverschlag sofort oder später

z u vermiethen Trödel Nr 13
i IZlN l k ck Oo

M H ri zd88tr 47 I
unä IielWiKerstrasse 1V5

LsäisnunA rssll unä äiscrst



ganz srische Sendung
g M 100 z

r

empfiehlt

Hock

FF Ft ,5/ FFnahe der Poststratze

WI
Von heute an wieder täglich frische Wiener

und andere Wurst bei Fk,i// n
8etiÄUmdi etsvw

u kaunku dvudl vtZvIv
wieder täglich frisch Wiederverkäufern Rabatt

gr Miirkerstr 17
3 fette Landschweine verk gr Märkerstr i

Sopha Matratzen u Bettstellen emps
billigst Fink Ta pezierer Fleischer gasse 2

Kommodenund Bettstellen verk billig
kl Schlamm 1

Hedwigsstr steht ein Herrschaft Hans
mit hübschem Vor und Hintergarten Wasser
leitung und allem nöthigen Komfort kanali
sirt zum Verkauf Das Nähere ist Hedwigs
straße 3 parterre zu erfahren

Die LrMuxuisse äsr Itaiskrlivdeii Lok
Aet r 8tvllvervll ia

kiZlu smxkanAsa mit lein für Z
köokste Vollkommsnkeit ier ssabnivstion voi
7ÜgIivke Qualität unä Voklgesvkmavk m
diwc s1xliig äis veutsedl nä suttÄllsiis

einzige Nsäs illo
Die Ldoeol äsu sinä iv äsn nasistsii Oau

äitorsisn unä Krösssrsn OsZoliäktsn vorr tliiA

Fließend fette isläuder Heringe a St
10 H bei

Kölner Dombau Loofe a 3 30
v ers Josna Scha arwä chter Rittershausni

Ein wachsamer Hund z verk Steg 21 i H
Ein neues massives hübsches Hans mit

Einfahrt gr Hof Garten Alles unterkellert
Nähe des Ghmn u der Universit 12800 5
ist mit 1500 A Anzahl zu verkaufen durch

Zeuner Luckengafse 3a
300 Thlr werden auf gute Hyp geg g

Zinsen ges durch Zeuner Luckeng 3
500 Thlr werden auf g erste Landhyp

gesuch t durch Zeuner Luckengasse 3a
Magdeb Sanerkohl Säure,Senf

u Pfeffergurken Preitzelsbeereu empfiehlt

FF gr Ulrichsstr 27
ff Teltower Rnbchen Blumenkohl

ff Maronen Ausschnitte von aller Wnrst
und Fleischwaaren sowie alle übrigen De
likatessen empfiehlt FF F

gr Ulrichsstr 27

Alle Sorte Seife in bester trockener
Waare empfiehlt

gr Ulrichsstr 34 Promenaden Ecke

bei

s iicwöiempfiehlt GsSVVrt

vom feinsten Geschmack empfiehlt

Mehrere gntrentirende Häuser mit Hof
räum u Garten sind bei geringer Anzah
lung u günstigen Bedingungen zu ver
kaufen Ack erstraße 1 I

Die Auktion am 10
senstratze 3 wird aufgehoben

FF F
Alte Fifchveiuschirme kauft k l Ulrichsstr 7

Ein halbverdeckter einfpänn Kutschwagen
gut gehalten wird gesucht Offerten unter S
abzugeben be i R Penne Leip zigers 7 7

Klavierlehrer gesucht Viel Stud
Gef Adressen in der Papierhandlung des
Herrn Löbeling Schmeerstraße erbeten
Einen Tischlergesellen sucht gr Steinstr 62

Ein Schnhmacherlehrling
wird gesucht sofort oder zu Ostern Zu er
fragen Bahnhofsstraße 8 im Keller

Mädchen Gesuch
Ein ordentliches Mädchen zum sofortigen

Antritt sucht Leipzigerstraße 58 im Laden
Ein Dienstmädchen vom Lande mit guten

Zeugnissen wird gesucht Mittelstratze 19

Wiederholter Betrng U Der Viehhändler Rudolph Ktthlewind von hier
rüher in Bernburg jetzt umherziehend 45 Jahre etwa alt ist wegen wiederholten Be
truges zu verhaften und an das hiesige königl Kreisgericht abzuliefern

Halle a/S den 7 Januar 1878 Der königl Staatsauwalt
Aui UekK086tstv VZZUIASSS

das Stück von 10 Pf an zum

Milk Leipzigerftrake 9Z W

DAwsiunAcksn
und vsrlsidtkreisen FF, F tt e

an tlvi üslle 8

IÄ WBS K S
Halle aZ Markt 18 iwdvu äm

Anfertigung mit strengreeller und billigster Bedienung
öager aller

BMeMSMge Bettdecken Vettdrette Damenksper
Merleme Clflsser Damaste

zu Bettbezügen neueste Muster
Bestes Fabrikat von

T Ä
in Damast Jaquard Drell

g si ollsus NÄsr HlsiäsrstM
in den vorzüglichsten Qualitäten und neuesten Farben empfehle zu sehr billigen Preisen

Q Helnvurxv unä Ripse DAin großer Auswahl ganz besonders preiswerth

12 Gr Steinstraße 12 Otto
5RXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

5

Mark ST MMlichtfarveue U sks ZZUtM in Stücken von IS Metern
Gr Steinstraße 73

Die von meinem seligen Vater Herrn erblich
und käuflich übernommene

Us,sÜZW kArÄsro1zs Vruderstr 8 L Tr
werde ich in der althergebrachten Weise fortführen Unter Zusicherung coulanter
Bedienung und solider Preise bitte um geneigten Zuspruch

t geb

Pleiiarsitzniig der Handelslammer Hslle
Die nächste Plenarsitzung der Handelskammer zu Halle findet am

Freitag den 11 Januar d I Nachmittags 2 Mir
im Lokal der Handelskammer Brüderstraße 15 statt

Gegenstände der Tagesordnung sind
1 Einführung der neuen resp wiedergewählten Mitglieder
2 Vorstandswahl und Konstitunung der Kommissionen pro 1878
3 Geschäftliche Mittheilungen
4 Etatsberathung
5 Reichsstempelsteuer Ref Herr Banquier R Steckner
6 Gefängnißarbeit Ref Herr Fabrikbesitzer C W Jnl Blancke Merselmrg
7 die Kettenschleppschifffahrt auf der Saale und die Kanalangelegenheit Ref Herr

Fabrikbesitzer Ernst
Halle den 7 Januar 1878

Die Handelskammer

tlleroerWrimgsbM für Deutschland zu Eotha
Zufolge der Mittheilung der Feuerversicherungsbl nk für Deutschland zu Gotha wird

dieselbe nach vorläufiger Berechnung ihren Teilnehmern für 1877

en 8H Proeent
ihrer Prämieneinlagen als Erfparniß zurückgeben

Die genaue Berechnung des Antheils für jeden Theilnehmer der Bank sowie der
vollständige Rechnungsabschluß derselben für 1877 wird zu Anfang des Monats Mai d I
erfolgen

Zur Annahme von Versicherungen für die Feuerversicherungsbank bin ich jederznt
bereit

Halle a/S den 6 Januar 1878

Agent der Feuerversicherungsbank f D zu Gotha

II I I Zu IDienstag den 8 und Mittwoch den 9 Januar
Großes Concert

ausgeführt von den rühmlichst bekannten und von ihren kürzlich hier gegebenen Concerten
noch im besten Andenken stehenden

MI gM kM W
Herrn Concertmeister Michaelis 1

Reinicke V lmeHerrn Heller Viola Herrn Osfeney Violoncello Herrn Adolf Nnger Flöte
Herrn William Deyerberg Harfe Herrn Waldemar Hanpt Piano
Anfang 8 Uhr Billet Verkauf bei Herrn a Person

75 Psg Kaffeupreis 1 Mark H s,99

Elegante Damenmasken zu verleihen
Schülershof 17

In den Elemeutarklaffen meiner Lehr
anstalt können noch Kinder von 7 Jah
ren au für Pianoforte und Violine
owie Erwachsene für den Gesangunters
richt Aufnahme finden

F FF FSgroßer Berlin Nr 18 I
Meine Werkstatt nebst Wohnung befindet

ich jetzt Sophienstratze 16
F Tornow Böttchermeister

2000 LA werden aus gute Hypothek zu
leihen gesucht

Selbstdarleiher wollen gefl Offerten snb
99 postlagernd Halle a/S niederlegen

Faristisoliöi Verein
Mittwoch am 9 Januar 1878

Tagesordnung
1 Vortrag über endgültige Entscheidungen der

Appellationsgerichte
2 Beschlußfassung über Vorschläge des Comites

für eine zu veranstaltende Festlichkeit

Der Vorstand

üeMeÄer Kemzmeiii
Nittvoeli äkQ 9 dsnäs 6 IIIu

IlödunA im vkiiöll Loiiüt sii uss

LtM Theater
Mittwoch den 9 Januar 1878
8 Vorstellung im 3 Abonnement

Zum S Male

oder

WUNDEN RIZSÄ
Große komische Operette in 3 Akten von

Suppe
Opernpreise

Cass ürniid oberer Äaal
Heute Mittwoch

den 9 Januar 1878

des berühmten Zither
Blas Coneertino Vir

tnoscn Herrn

F Ft nebst2 Kollegen in der Banch
rednerknnst Anfang
8 Uhr Entrse 30

Goldene Rose
Donnerstag Früh9 Uhr Wellfleisch Abends Wurst und

Suppe Bier ff
Wentaurant Z let krmsu8

ömxkkdlt ssinöii IrrättiKvi
und

Ais dsiiÄiiitt 6iu6 SipeZsv
H 5987

Prchler S Berg
Mittwoch II Abonnements Kränzchen

Mittwoch Gesellschaftstag Frische
Pfannkuchen

köÄsr s ü,ssts nrAtioQ
Merseburgerstratze 8

Zouuerstag Schlachtetest
9 Uhr Wellfleisch

LM LkQWuci
Königsplalz 6

Jeden Mittwoch Kartoffelpuffer
Gleichzeitig empfehle mein neues franz Bil
lard meinen geehrten Gästen zur gef Benutzung

Tisch gäste w angenommen Martinsg 6

1V Nlark Velohnung
sür Ermittelung des Diebes der in der
Mcht vom Sonnabend zum Sonntag aus
dem verriegelten Stall im geschlossenen Grund
stück 2 Gänse gestohlen

FF Mötzlicher Weg 4
Von einem Dienstmädchen 1 Stück Borde

verloren Bitte gegen Belohnung abzugeben
Schmeerstraße 14

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
Hierzu eine Beilage
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